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Vorwort der Bürgermeisterin
Sehr geehrte Schönauerinnen und 
Schönauer!

Am 1. September 2014 hat wieder ein 
neues Schul- und Kindergartenjahr 
begonnen.
In der Volksschule verabschiedeten wir 
Frau VL Erna Zamberger in den wohl-
verdienten Ruhestand. Ihre Nach- 
folgerin als Lehrerin der 2. Klasse ist 
VL Frau Susanne Mayer, die auch bei 
uns in Schönau wohnt. 
Im Kindergarten wurde die 5. Gruppe 
derzeit wegen zu geringer Kinderan-
zahl geschlossen. Aber man wird ja 
sehen, wie sich die Geburten in den 
nächsten Jahren entwickeln…
Die Gemeinde Blumau-Neurisshof 
ist im November 2013 an unsere  
Gemeinde herangetreten, dass zwei  
Parzellen (Teil der Hauptallee und Zu-
fahrt zum Kindergarten in Blumau) 
von unserer Gemeinde ins öffentliche 
Gut übernommen werden sollen. Die 
beiden Parzellen befinden sich im  
Eigentum der Gemeinde Blumau-
Neurisshof, liegen jedoch in der Kata-
stralgemeinde von Schönau und sind 
in unserem Flächenwidmungsplan als 
öffentliche Verkehrsflächen eingetra-
gen. Wir haben uns diesbezüglich bei 
verschiedensten Juristen erkundigt, 
ob eine solche Übernahme erfolgen 
muss, erhielten aber schlussendlich 
von der NÖ Landesregierung ein 
Schreiben, dass diese Übernahme lt. 
NÖ Straßengesetz unumgänglich ist. 
In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurde nun diese Übernahme in das 
öffentliche Gut beschlossen. Da der 
Zustand der Hauptallee genau in  
unserem Bereich so schlecht war, 
mussten sofort Ausbesserungsarbeiten 
in Angriff genommen werden.

Es gibt nun die mobile Jugendarbeit 
„Tandem“ im Ort! Diese ist regelmäßig 
auf Plätzen (auch in Siebenhaus), wo 
sich Jugendliche vermehrt aufhalten, 
anwesend. Im 2er-Team steht “Tan-
dem” als professioneller Jugendan-
sprechpartner für Beratungsgespräche 
und Informationen für Jugendliche 
zwischen 12 und 23 Jahren zur Verfü-
gung. Zusätzlich bietet „Tandem” den 
Mädchen und Burschen bedürfnis-
orientierte freizeitpädagogische Ange-
bote und Projekte an. So wurden zum 
Beispiel Ausflüge zum Neufeldersee, 
in den Wiener Prater oder zu einem 
Fußballturnier nach Berndorf, bei 
dem die Schönauer Mannschaft den 
ersten Platz erobern konnte, organi-
siert. 
Die Ferienspiele der Gemeinde und 
der verschiedenen Vereine wurden 
gut angenommen – wir bedanken uns 
bei allen, die mitgeholfen haben, den 
Kindern die Ferien zu verkürzen.
Die Rückmeldungen der Bürger, in 
deren Wohnstraße bereits die neuen 
LED-Leuchten aufgestellt wurden 
sind mehr als positiv. Die hohe Licht-
qualität der neuen Leuchten ist mit 
den alten Beleuchtungskörpern gar 
nicht vergleichbar! Die Reduzierung 
der Stromkosten zwischen 60 und  
80 Prozent wird sich in den nächsten 
Jahren positiv auf das Gemeindebud-
get auswirken!
Wie Sie meiner letzten Postwurf-
sendung entnehmen konnten, gibt 
es ab sofort einen „Bürgerradar“ 
im Internet. Das heißt, es gibt die 
Möglichkeit, auf unserer Homepage  
www.schoenautriesting.at  Probleme 
in unserem Ort aufzuzeigen, wie 
z.B. ausgefallene Straßenlaternen, 
Fahrbahnschäden etc. Sie helfen uns  

damit, derartige Missstände rasch  
zu beseitigen und damit den Wohl-
fühlfaktor in unserer Gemeinde zu 
verbessern!
Ich freue mich auf Ihre zahlreiche 
Teilnahme beim 40. (!!) Wandertag 
der Gemeinde und möchte auch auf 
unsere Kulturveranstaltung mit der 
berühmten Schauspielerin Konstanze 
Breitebner (eine ehemalige Schönaue-
rin) und ihrem Gatten Peter Mazzu-
chelli hinweisen. Näheres dazu im 
Blattinneren.
Nach dem verregneten Sommer wün-
sche ich Ihnen schöne Herbsttage und 
den Kindern einen guten Start in das 
neue Kindergarten- bzw. Schuljahr.

Ihre Bürgermeisterin

Brigitte Lasinger

Vorwort
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Ein neues Kindergartenjahr hat 
begonnen!

Der erste Kindergartentag hat heu-
er für die Kinder mit Regen begon-
nen! Leider mussten wir wegen der 
geringen Kinderanzahl die 5. Grup-
pe schließen. Die Kinder, die in der 
Gruppe 5 waren, wurden in den 4 
Gruppen aufgeteilt. Dabei wurde na-
türlich darauf geachtet, dass Freunde 
beisammenbleiben.
Die erste Woche hat ruhig und har-
monisch begonnen, die wenigen  
neuen  Kinder fühlen sich auch sehr 
wohl! Wir freuen uns auf ein schönes 
und lustiges Kindergartenjahr!

Neues aus Kindergarten und Schule

xxxxxxxxxxx

Redaktions-
schluss für die 
nächste Zeitung: 

28.11.2014
Für Rückfragen wegen  
ev. Beiträge oder Inseraten 
steht Ihnen Günther Heil 
von 07:00 bis 12:00 Uhr 
unter 02256/63572-12 
bzw. via E-Mail unter 
heil@schoenautriesting.at 
gerne zur Verfügung.
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65 Schüler und Schülerinnen 
starten ins 1. Schuljahr
65 Schüler und Schülerinnen starteten 
am 1. September höchst motiviert ins 
neue Schuljahr. 17 Schulanfänger  
fanden sich am ersten Schultag in  
der 1. Klasse der VS Schönau an der  
Triesting ein. Die neun Mädchen und  
acht Buben kamen erwartungsvoll mit 
ihren Schultüten und in Begleitung  
ihrer Eltern, Geschwister und Großel-
tern in die „Delfin-Klasse“. Bereits am  
ersten Tag wurde ausgiebig geplau-
dert, einer spannenden Geschichte 
gelauscht und das Schulhaus be-
sichtigt. An den anderen Tagen der 
ersten Schulwoche arbeiteten die 
Kinder ebenso motiviert und fleißig, 
bewegten sich voller Begeisterung im 
großen Turnsaal und während der 
großen Pause im Schulgarten, sodass 
am Freitag alle voller Überzeugung 
laut und fröhlich sangen: „Hurra, ich 
bin ein Schulkind!“. 
 
Im Team der VS gab es mit Schul-
beginn Veränderungen: Kollegin 
Zamberger trat ihren verdienten Ru-
hestand an. Sie wurde bereits in der 
letzten Schulwoche des vergangenen 
Schuljahres von den Kolleginnen, von 
Angelika Guttmann und Herrn Vize-
bürgermeister Josef  Pluschkovits im 
Namen der Gemeinde verabschiedet. 
Wir wünschen ihr alles Gute, auf dass 
sie ihre Pension genießt.

Die Kinder der 1. Klasse erhielten 
Besuch von Frau Claudia Kastasek  
von der Raiffeisenkasse Günselsdorf. 
Jedes Kind erhielt einen SUMSI- 
Rucksack und alle Schönauer Schüler-
innen und Schüler wurden eingela-
den, mit ihren Klassenlehrerinnen im 
Rahmen der Weltspartage das Geldin-
stitut zu besuchen. Herzlichen Dank 
dafür!
Unsere Volksschule steht Ihnen 

wie auch in den Vorjahren bis  
10. November zur Abgabe von 
gefüllten Schachteln für die Akti-
on „Weihnachten im Schuhkar-
ton“ zur Verfügung. Weitere In-
formationen zu dieser großartigen 
Aktion von „Geschenke der Hoff-
nung“ erhalten Sie  im Internet unter  
www.weihnachten-im-schuhkarton.at. 
Das Team der Volksschule  freut sich 
darauf, viele liebevoll gefüllte Schach-
teln weiterleiten zu können. 

Seit Ende Juni steht vor der Schule 
ein Schaukasten, indem Aktuelles er-
sichtlich ist, das die Schule und den 
Hort betrifft. Alle Eltern werden er-
sucht, diese Informationen regelmä-
ßig zu lesen. Das Team der Volksschu-
le wünscht allen einen guten Start in 
den Herbst.

Barbara Pöltl, VD

Neues aus Kindergarten und Schule

Kinder der 1. Klasse mit Frau Kastasek  (Foto: Manuela Krsnak)

Verabschiedung der Kollegin Zamberger
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wo auch meine vier, jetzt schon  
erwachsenen Kinder zur Schule  
gingen. Seit zwei Jahren lebe ich jetzt 
in Schönau und freue mich sehr, dass 
ich nun auch als Lehrerin hier an-
gekommen bin. Allen Kindern und  
Eltern wünsche ich ein spannendes 
Schuljahr!

Neues aus Kindergarten und Schule

Mein Name ist Susanne Mayer und 
ich bin seit diesem Schuljahr Lehre-
rin an der Volksschule Schönau. Ich 
habe die Rasselbande von Frau Kol-
legin Zamberger, die im Sommer in 
den wohlverdienten Ruhestand getre-
ten ist, übernommen. Vorher war ich 
an der Volksschule Leobersdorf tätig,  

Neue Lehrerin in der 
Volksschule

Sommerferien im Hort Schönau
Heuer hatten wir drei Wochen span-
nendes Programm. Das Thema  war 
„Wir verändern die Welt“. Wir er-
arbeiteten den Sinn von Politik und 
gründeten Parteien, die sich für  
Naturschutz, Frieden auf der Welt 
und Umweltschutz einsetzten. Die 
Kinder bastelten Interessantes aus 
Müll, ein Insektenhotel und einen 
Friedensplan.  Für den Frieden ba-
stelten wir außerdem Gesellschafts-
spiele. Für unsere Projekte gab es 
Urkunden und Preise. In der dritten 

Woche nahmen wir uns das Thema 
„Schule interessant gemacht“ vor. 
Die Kinder konnten dabei erken-
nen, dass es nicht so einfach ist, allen 
Wünschen gerecht zu werden.  Aber 
sie hatten auch sehr gute Ideen wie 
z.B.: Mathematik im Freien mit Be-
wegung zu koordinieren. 
Dazu machten wir lustige Ausflüge. 
Wir waren im Generationenpark, im 
Schwimmbad, Minigolfspielen und 
in Sieding am Robinsontag. Wie viel 
Spaß die Kinder dabei hatten, zei-

gen die Fotos die ich gemacht habe! 
Nun sind die Ferien zu Ende und wir  
beginnen ein neues spannendes 
Schuljahr, wo wieder Vieles am Pro-
gramm steht. An unserem ersten 
Elternabend am Beginn des neuen 
Schuljahres werden wir über Neuig-
keiten, Jahresthema und Organisato-
risches reden. 
Im Oktober mache ich wieder einen 
Kochkurs für Kinder von 5-14 Jah-
ren. Wer Interesse hat kann sich per-
sönlich im Hort Schönau oder unter 
der Tel.: 0650 8448132 melden. 
Ich freue mich schon auf ein span-
nendes neues Schuljahr!

Karin KlausbergerUrkunden und Preise für die Kinder
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Neues aus Kindergarten und Schule

Bobby´s Sport Shop
Leobersdorf
Tel. 02256/816177
www.bobbys-sport.at

40 Jahre Allgemeine Sonder-
schule Teesdorf 
Am 13. Juni 2014 wurde das 40- 
jährige Bestehen der Allgemeinen 
Sonderschule Teesdorf dem freudigen 
Anlass entsprechend gefeiert.
Das Programm umfasste unterschied-
lichste Beiträge der SchülerInnen– 
auch der Volksschule – und des 
LehrerInnenteams und fand großen 
Anklang beim Publikum.
Sowohl LSI OSR Maria Handl- 
Stelzhammer, MA, als auch BSI  
Elisabeth Leopold gratulierten zum 
Schuljubiläum und sprachen Ihr auf-
richtiges Dankeschön für das Enga-
gement und die wertvolle Arbeit an 
das Team aus.
Auch die Bezirksschulinspekto-
rInnen von Gänserndorf (BSI Stach),  
Wr. Neustadt-Land (BSI Regional- 
manager Schabauer) und Wr. Neu-
stadt-Stadt (BSI Pollak), welche  
ehemals die Schule betreuten, zählten 
zu den Festgästen.
Die Direktorin der Volksschule  
Helga Kapaun, stellvertretend für  

alle Partnerschulen, und die Obfrau 
des Schulausschusses VzBgm. Ga-
briele Gass als Vertreterin der fünf 
Schulgemeinden richteten Gruß-
worte an die Gäste.
SD Andreas Barna, SD OSR Edith 
Pichler und SD OSR Johann Kopacs, 
als Schulleitungen der vergangenen 
vierzig Jahre,  
rundeten die 
Veransta l tung 
mit Dankes-
worten ab.
Im Anschluss 
an den Fest-
akt gab es im 
Schulgarten ein 
g e m ü t l i c h e s 
Beisammensein 
mit Livemusik. 
Der Elternver-
ein grillte und 
versorgte die 
Feiernden mit 
G e t r ä n k e n , 

während fleißige Helferinnen sich 
um Kaffee und Kuchen kümmerten 
und die Kinder im Garten spielten.
Bei der eigens organisierten Tombola 
gab es 100 Preise zu gewinnen – ein 
besonderes Dankeschön dafür ge-
bührt allen Sponsoren!

SD Andreas Barna
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Information

www.vbwienbaden.at Volksbank. Mit V wie Flügel.

... in unserer Filiale Leobersdorf.
Treten Sie ein in die größte Volksbank Österreichs mit 56 Standorten 
im Großraum Wien oder informieren Sie sich online über attraktive 
Angebote auf www.vbwienbaden.at! 

2544 Leobersdorf, Hauptstraße 16-18 • Tel.: 02256 / 62740 • E-mail: leobersdorf@vbwienbaden.at

Hundehäufchen auf öffentlichem 
Grund sind nicht nur ein optisches 
Problem. Sie stellen, vor allem auf 
Spielplätzen, auch eine gesundheit-
liche Gefahr dar! Spielende Kin-
der kommen leicht mit den 
Ausscheidungen der Vier-
beiner - und damit mit vie-
len Krankheitserregern - in 
Kontakt. 
Auch auf Feldern und Wiesen 
hat Hundekot nichts zu suchen! 
Die Exkremente sind nicht mit dem 
Mist zu vergleichen, der im Frühjahr 
von den Landwirten auf den Feldern 
ausgebracht wird. Hundekot kann 

Grünflächen regelrecht verätzen!
Nach dem NÖ Hundehaltegesetz 
sind Hundehalter verpflichtet, die 
Exkremente ihres Hundes unverzüg-

lich zu beseitigen und entsorgen. 
Nehmen Sie bitte beim „Gas-
sigehen“ einfach ein kleines 
Plastiksackerl mit oder be-
nutzen Sie einfach die Hun-
desackerlspender der Ge-

meinde (z.B. beim Friedhof ). 
Die aufgesammelten Häufchen 

können dann im nächsten Müllbehäl-
ter entsorgt werden.
Wer die Ausscheidungen seines klei-
nen Lieblings nicht entsorgt, begeht 

lt. NÖ Hundehaltegesetz eine Ver-
waltungsübertretung, die von der 
Bezirksverwaltungsbehörde mit Geld-
strafen von bis zu € 10.000,- geahn- 
det wird.
Die Gemeinde Schönau wird an  
neuralgischen Stellen im Ortsgebiet 
Tafeln aufstellen, um nochmals auf 
diese Problematik hinzuweisen. Wir 
möchten aber in erster Linie an das 
Gewissen und den gesunden Haus-
verstand der Hundehalter appellieren: 
bitte helfen Sie mit, unseren schönen 
Ort sauber zu halten und ermöglichen 
Sie mit Ihrer Hilfe ein friedliches Mit-
einander aller Schönauer!

Schönau „steigt ins Glück“ - 
Hundekot stinkt zum Himmel!
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57 neue Schülerinnen und Schüler
in der IMS Leobersdorf        
Am 1. September 2014 begann das 
Schuljahr 2014/15. Die Klassenvor-
stände der ersten Klassen, Andreas 
Ascher, Sonja Nierer und die Kolle-
ginnen Bettina Ecker und Daniela 
Ulreich, sowie Direktor Gerhard Beck 
konnten 57 neue Schülerinnen und 
Schüler begrüßen. Die Gesamtschü-
lerzahl der Informatikmittelschule 
blieb annähernd gleich. 
Die Kolleginnen Anita Binder, Karin 
Gassler und Kollege Günter Göstl 
werden in diesem Schuljahr an der 
NNÖIMS Leobersdorf unterrichten. 
Kollegin Felicia Stangl hat aus pri-
vaten Gründen die Schule verlassen.
Die Kolleginnen Daniela Ackerl, Gu-
drun Giefing, Barbara Pleyer, Cor-
nelia Steinmair,  und die Kollegen 
Christoph Fessl, Michael Leitgeb und 
Gerhard Schober, alle von unserer 
Partnerschule HTL Mödling, wer-
den in Englisch und Mathematik die 
Teamteachingstunden übernehmen 
und so das Lehrerteam verstärken.
Durch neue Schülerinnen und Schü-
ler, die in die Schulgemeinde zuge-
zogen sind, mussten wir die zweiten 
Klassen teilen. Im Schuljahr 2014/15 
können wir daher 13 Klassen (jeweils 
3 Klassen in der 5., 7. und  8. Schul-
stufe  und 4 Klassen in der 6. Schul-
stufe) führen. 
In den Ferien wurde der 2. Stock  
des Schulhauses neu gestaltet. Neue 

Böden, frisch ausgemalte Klassen, 
Möbel aus hellem Holz und interak-
tive Tafeln sollen eine angenehme At-
mosphäre vermitteln, einen modernen 
Unterricht ermöglichen und so zum 
schulischen Erfolg beitragen. In den 
nächsten Sommerferien werden auch 
die Räume im 1. Stock saniert.  Wir 
bedanken uns beim Mittelschulaus-
schuss, Obfrau Frau gfGR Margit 
Federle, für die Neugestaltung des  
2. Stockes recht herzlich. 
Auch im Elternverein stehen Verän-
derungen an. Obmann Thomas May-
rhofer scheidet, nachdem sein Sohn 
die Schule erfolgreich abschlossen hat, 
aus. Ein neuer Elternvereinsvorstand 
wird konstituiert werden müssen.

Bereits in der zweiten Schulwoche 
wurde die Sprachwoche in Englisch 
durch das Team von BIKU abge-
halten. Zur Freude der Kolleginnen 
und Kollegen nutzten fast alle Schü-
lerinnen und Schüler der 4. Klassen 
dieses Angebot.
Wir alle wünschen uns auch im  
heurigen Schuljahr eine gute Zusam-
menarbeit mit den Eltern, unserem 
Elternverein und dem Mittelschul-
ausschuss, lernfreudige Schülerinnen 
und Schüler und damit ein schönes, 
angenehmes und erfolgreiches Schul-
jahr.

Text und Bilder: OSR Gerhard Beck 
(Direktor)

Neues aus Kindergarten und Schule

Neue 1. Klassen und Klassenvorstände Daniela Ulreich, Sonja Nierer, Andrea Ascher, Bettina Ecker
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LEADER Region Triestingtal

Innovative Programme im  
Triestingtal
Die Keaföhrenen stellen sich vor

Seit dem Vorjahr arbeitet eine Grup-
pe engagierter Personen, Betriebe und 
Gemeinden im Triestingtal und dem 
benachbarten Piestingtal in einem 

LEADER Projekt zusammen, um die 
Aktivitäten zum Thema Schwarzföhre 
und Pecherei zu bündeln. Unter dem 
Namen „Die Keaföhrenen“ soll die 
unsere Gegend prägende Schwarzföh-
re und das mit ihr und der Pecherei 
verbundene Kulturgut vor den Vor-
hang geholt werden. 
Seit September ist nun der gemein-
same Folder mit allen teilnehmenden 
Betrieben und Sehenswertem bei den 
Partnerbetrieben und im Regionsbüro 
Triestingtal (T 02672 870 01, office@
triestingtal.at) erhältlich. 
Im Internet finden Sie unter der neu 
eingerichteten Seite www.keafoeh-
rene.at Informationen und beeindru-
ckende Fotos zu den „Keaföhrenen“, 
zur Pecherei und zur Schwarzföhre.

Ausstellung: Triestingtal 2025

Im Rahmen des LEADER Regionsi-
dentitätsprojekts für Kinder und Ju-
gendliche findet im Herbst an den 
regionalen Schulen ein Wettbewerb 

statt. Zum 
Thema „Trie-
stingtal im 
Jahr 2025“ 
w e r d e n 
die Kinder 
künstlerische 
Werke ge-
stalten und 
damit dar-
stellen, wie 
Kinder das 
Triestingtal 

sehen und was sie sich für die Zukunft 
wünschen.
Die Kunstwerke werden zwischen  
14. und 28. November in den  
regionalen Banken ausgestellt – un-
ter anderem in der Raiffeisenbank  
Günselsdorf, mit Werken der  
Volksschule Schönau und der Rudolf 
Steiner Landschule Schönau. 
Die Bevölkerung ist während der  
Ausstellung aufgerufen, sich am  
Publikums-Voting zu beteiligen. 

Seminarprogramm für Triesting- 
talerInnen – Herbst 2014

Der Herbst ist Bildungszeit und so 
wird mit der Herbstbroschüre für 
TriestingtalerInnen ein attraktives 

Seminarangebot für die Monate  
September, Oktober und November 
2014 vorgestellt. 
Alle Seminare finden in der Region 
Triestingtal und somit in unmittel-
barer Nähe statt. Hochqualifizierte 
ReferentInnen stehen dabei für Sie  
zur Verfügung. Bei der Auswahl der 
TrainerInnen wurde neben Qualifi-
kation auch auf Regionsbezug Augen-
merk gelegt.
Das Programm wurde Ende  
September an alle Haushalte im  
Triestingtal verteilt und steht auch  
unter www.triestingtal.at zum  
Download bereit. Information und 
Anmeldung: telefonisch unter 02672 
870 01 oder per Email unter office@
triestingtal.at.
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Spendenaktion 2014:  
€ 700,- für benachteiligte Kinder 
Die Bezirkshauptmannschaft Baden 
organisierte auch im Jahr 2014 für so-
zial benachteiligte Kinder aus dem Be-
zirk Baden Ferienaufenthalte. Ziel ist 
es, diesen Kindern, die im täglichen 
Leben die übliche Unterstützung der 
Eltern nicht in gewünschtem Maße 
erhalten, Normalität und Perspekti-
ven für die Zukunft zu vermitteln.
Neben sozial benachteiligten Kindern 
sollen auch problembelastete Kinder 
mit besonderen Bedürfnislagen be-
treut und unterstützt werden. Kinder 
wie z.B. Bettnässer, Kinder mit über-
durchschnittlichem Bewegungsdrang, 
mit Sehstörungen etc. sollen spiele-
risch sowohl Strategien zur Lebens-
bewältigung, als auch Perspektiven 
für die Zukunft, ein normales Kom-
munikationsverhalten und sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung angeboten wer-
den, um ihnen Alternativen zu ihren 
bisherigen Lebenserfahrungen zu er-
möglichen. 
Diese Ferienaufenthalte werden unter 
dem Titel “Ein Stück Ferien” organi-
siert, wobei die Mittel für diese Fe-
rienaufenthalte ausschließlich durch 
Spenden aufgebracht werden müssen. 

Die Spenden decken die Unterbrin-
gung, die 24 Stunden Betreuung inkl. 
pädagogisch geschulter Begleitung, 
Verpflegung, Ausflüge, soziales Ler-
nen, Therapien, Spiele sowie An- und 
Abreise der Kinder. Organisiert und 
verwaltet wird die Aktion über die Ju-
gendabteilung der Bezirkshauptmann-
schaft Baden, somit können 100% 
aller Spenden diesem Ferienzweck zu-

geführt werden. Die Gemeinde Schö-
nau/Triesting unterstützte die Aktion 
mit € 700,-.
Wenn Sie diese großartige Aktion  
auch unterstützen wollen, hier das 
Spendenkonto der Aktion „Ein Stück 
Ferien“: 
AT08 5300 0047 5500 0227,  
Hypo Niederösterreich, Zweck- 
widmung “Ferienaktion”.

Information

Bürgermeisterin Brigitte Lasinger, Bezirkshauptmann Dr. Heinz Zimper und Mag. Susanne  
Stokreiter-Strau, Bereichsleiterin Jugend und Soziales der BH Baden.



Sparen Sie Zeit und Geld
Bezahlen Sie doch Ihre kommunalen Abgaben, Steuern und Gebühren ganz einfach mit Bankeinzug! Füllen Sie einfach das For-
mular aus und geben Sie es im Gemeindeamt Schönau/Triesting ab. Gerne nehmen wir das Formular aber auch per Fax unter 
02256 635 72-22 oder eingescannt per E-Mail (fridrich@schoenautriesting.at) entgegen.

Name und Anschrift des Auftraggebers

BIC

IBAN

Zahlungsempfänger:
Gemeinde Schönau/Triesting
Liechtensteinstraße 3
2525 Schönau/Triesting
Ich ermächtige/Wir ermächtigen oben stehenden Zahlungs- 
empfänger, Zahlungen von meinem/unseren Konto mittels SEPA-
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein / weisen wir unser 
Kreditinstitut an, die von oben stehendem Zahlungsempfänger auf 
mein/unser Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen. Ich 
kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des Belastungsbetrags verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Be-
dingungen. Diese Ermächtigung gilt erst ab der nächsten Lastschrift.

Unterschrift
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Bürgermeisteramtstag am   
25. Juni 2014
Am diesjährigen Bürgermeisteramts-
tag, verbunden mit einer Exkursion 
nach Payerbach und auf die Rax, ha-
ben zahlreiche Gemeindevertreter des 
Bezirkes Baden teilgenommen. 
Der dritte Präsident des NÖ Landtages 
Vizebürgermeister Franz Gartner, die 
Landtagsabgeordneten  Bgm. Chris-
toph Kainz und Bgm. Josef Balber,  
zahlreiche Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister,  sowie gemeindever-
antwortliche Funktionsträger, konnten 
auf dem Plateau der Raxalpe Kontakte 
knüpfen, Wissenswertes erfahren, Pro-
bleme erörtern und gemeinsame Vor-
gangsweisen besprechen. 
In Payerbach wurde die Abordnung 
des Bezirkes von Gemeinderat Mi-
chael Eder und dem Direktor Norbert 
Toplitsch (Historiker aus Payerbach 
und Buchautor) vor dem historischen 
Ambiente des Bahnhofs von Payerbach 
begrüßt und durch die geschichtsträch-
tige Vergangenheit des einst meist fre-
quentierten Bahnhofs der Monarchie 
geführt. Ein anschließender Besuch 
der Grabstätte von Helene Vetsera, der 
Mutter von Mary Vetsera, bringt die 
Verbindung der Orte Mayerling und 
Payerbach durch das tragische Schick-
sal dieser Familie anschaulich zur 
Geltung. Die Vergangenheit der einst 

glanzvollen und schicksalhaften Zeiten 
des Kaiserhauses Österreich sind in der 
Region um Payerbach und Reichenau 
noch immer spür- und erlebbar.
Mit der Rax-Seilbahn und zu Fuß führt  
eine Wanderung zum Ottohaus wo 
der Hausherr Direktor Kommerzialrat  
Fritz Scharfegger die Begrüßung  
vornahm. Oberforstrat Dipl.Ing.  
Hubert Mayer vom Magistrat der Stadt 
Wien und Leiter der Forstverwaltung 
Hirschwang sowie Ing. Hans Tobler 
vom Wasserleitungsmuseum Kaiser-

brunn brachten den Gästen die Auf-
gaben der Quellschutzwälder und der 
Wasserversorgung von Wien in der  
Region  Semmering-Rax  näher.  
Beim abschließenden Besuch im 
Vinodukt Payerbach konnte in an-
schaulicher Weise die Geschichte des 
über 150 Jahre alten UNESCO Welt- 
kulturerbes Semmeringbahn erfahren 
werden.
Mit weiteren intensiven Gesprächen in 
Sooß fand der Bürgermeisteramtstag 
seinen Ausklang.

Bürgermeisteramtstag mit vielen Gemeindevertretern des Bezirks Baden

Unterschrift
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Gemeinde Schönau/Triesting

Kostenlose Rechtsberatung
durch Herrn Notar Dr. Hans ZAK jeweils am 1. Donnerstag im Monat,  
(2. Oktober, 6. November, 4. Dezember 2014) zwischen 17:00 und 18:00 Uhr  
im Gemeindeamt Schönau/Triesting.

Amtstag in Siebenhaus (Südbahnstr. 34/1/1) 
am 1. Dienstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr
Sollte es von Ihrer Seite ein Problem geben, so setzen Sie sich mit dem Gemeindeamt  
unter 02256/63572 in Verbindung. Wir werden uns umgehend um eine Lösung bemühen.

Bauhof in Schönau/Triesting
Jeden 1. Samstag im Monat von 08:00 bis 12:00 Uhr werden vom Bauhof der Gemeinde  
Schönau/Triesting (Sollenauer Straße 58) Kartonagen (flach gedrückt und gefaltet),  
Styropor, Altöl/NÖLI (im Austausch), Batterien, Medikamente, Bauschutt (in kleinen  
Mengen, maximal ¼ m³) und Sperrmüll (in Haushaltsmengen) übernommen.

Öffnungszeiten im Gemeindeamt Schönau
Montag: 07:30 – 12:00 Uhr, Donnerstag: 15:00 – 19:00 Uhr, Freitag: 07:30 – 11:30 Uhr
Sprechstunde der Frau Bürgermeisterin:
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung: 02256/63572

Grünschnitt
Übernahme Rasenschnitt bis Ende Oktober jeden Samstag von 09:00 – 11:00 Uhr im  
hinteren Parkplatzbereich des Ortszentrums. Zusätzlich jeden 2. Samstag im Monat auch  
Geäst (getrennt - 1 m³ pro Haushalt ist KOSTENLOS). 
Von 1. 11. bis 28. 02. Übernahme Grünschnitt und Geäst jeden 1. Samstag im Monat  
(getrennt). Größere Mengen sind KOSTENPFLICHTIG und können nach telefonischer Verein-
barung mit Herrn Wolfgang Steiner unter 0699/12738390 übernommen werden.

Grünschnitt Siebenhaus
von 3. – 5.10.2014, von 10. – 12.10.2014, von 17. – 19.10.2014 und von  
24. – 26.10.2014 jeweils ab 12:00 Uhr sind wieder 2 Anhänger bei der Wertstoffinsel  
in der Dr. Leopold Figl-Str. aufgestellt, einer für Rasenschnitt und Balkon- bzw. Vorgarten- 
blumen und der zweite für Baumschnitt. Bitte GETRENNT sammeln und entsorgen!
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Bei vielen Liegenschaften sind leben-
de Zäune, Sträucher und Bäume rela-
tiv weit über die Grundgrenze auf das 
Öffentliche Gut gewachsen, Gehsteige 

und Radwege sind oft nur einge-
schränkt benutzbar. Die Gemeinde ist 
jedoch nicht für das Zurückschnei-
den der Sträucher und Bäume auf 

Privatgrundstücken zuständig. Im 
Sinne der Sicherheit werden alle 
Baum- und Strauchbesitzer ersucht, an  
ihren Grundstücken zu prüfen, ob der 
Straßenraum ast- und strauchfrei ist, 
andernfalls mögen die nötigen Rück-
schnitte vorgenommen werden.

Baum- und Strauchschnitt

Dieser Ausgabe der „Schönauer Nach-
richten“ liegt ein Folder der neuen 
„Bewegungsarena“ bei. In diesem 

Folder finden Sie Informationen und 
einen Plan von Lauf- und Nordic 
Walking-Strecken. Die Strecken sind 
gut ausgeschildert und führen durch 
die Gemeinden Schönau an der Trie-
sting, Günselsdorf und Teesdorf.  Die 

von GISDAT vermessenen Strecken-
längen bewegen sich zwischen 6,2 km 
und 19,4 km (Steinfeldlauf ). Weiters 
finden Sie im Folder auch Tipps für 
richtiges Aufwärmen und Kräfti-
gungsübungen.

Bewegungsarena

Bei der Jahressammlung 2014 des 
Arbeiter Samariter-Bundes Öster-
reich (ASBÖ) konnte Dank Ihrer 
Unterstützung der stolze Betrag von  

€ 1.494,- eingenommen werden. Be-
sonders möchte sich der ASBÖ bei 
Hr. GGR Eisenbach, Fr. GR Wallner 
und Hr. GR Plank junior für deren 

Mithilfe bedanken. Die 
Einnahmen werden 
ausschließlich für drin-
gend benötigte Ausrü-
stungsgegenstände sowie für 
die Fortbildung der zahlreichen ehren-
amtlichen Mitarbeiter verwendet.

Jahressammlung Samariterbund
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Mikrozensus - Erhebung der  
Statistik Austria
Durch den Mikrozensus werden 
Grundinformationen zu den Be-
reichen Erwerbsstatistik und Woh-
nungsstatistik ständig aktuell gehalten 
und die wichtigsten Veränderungen 
der wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der österreichischen Wohnbe-
völkerung schnell festgestellt. Der 
Mikrozensus liefert international ver-
gleichbare Daten zu Erwerbstätigkeit, 
Arbeitslosigkeit und Bildung und stellt 
weiters eine Ergänzung zur Volkszäh-
lung dar, die seit 2011 als Registerzäh-
lung durchgeführt wird. Pro Quartal 
werden rund 22.500 Haushalte in Ös-
terreich befragt. Der Mikrozensus ist 
eine Stichprobe mit Fünftelrotation, 
d.h. quartalsweise beendet ein Fünftel 
der Haushalte den Befragungszyklus 
und ein Fünftel neuer Haushalte be-
ginnt damit. Diese Methode ermög-
licht einerseits das Messen von Ver-
änderungen (bei 4/5 der Stichprobe) 
und anderseits werden mit der quar-
talsweisen Erneuerung der Stichprobe 
auch Veränderungen in der Grundge-
samtheit erfasst. Die Basis zur Stich-
probenziehung bildet das Zentrale 

Melderegister (ZMR), aus dem per 
Zufallsauswahl die Haushalte ausge-
wählt werden. 

Wie läuft die Befragung ab?

Die erste Befragung ist vor Ort vor-
gesehen, d. h. eine Erhebungsperson 
wird sich bei Ihnen melden und zu 
einem gemeinsam vereinbarten Ter-
min die Befragung mittels computer-
unterstütztem Fragebogen, bei Ihnen 
zu Hause mit allen Haushaltsmitglie-
dern, durchführen. Die vier weiteren 
Folgebefragungen erfolgen telefo-
nisch. Das ist für alle Beteiligten am 
schnellsten und einfachsten.

Werden meine Daten vertraulich 
behandelt?

Das Bundesstatistikgesetz 2000 ver-
pflichtet die Statistik Austria in ganz 
besonderem Maße zum Datenschutz. 
Der gesamte Prozess der Zahlenerhe-
bung von der Fragestellung bis zum 
fertigen Datenbestand erfolgt nach 
strengen Regeln. Ihre Antworten wer-

den getrennt von Name und Adresse 
in der Datenbank gespeichert. Nur 
wenn die Statistik Austria für eine der 
vier Folgebefragungen erneut Kon-
taktmit Ihnen aufnimmt, greift sie 
auf Ihren Namen und Ihre Adresse 
zurück. Nach der fünften und letzten 
Befragung werden Name und Adresse 
gelöscht. Ab diesem Zeitpunkt weiß 
niemand mehr, wer die Fragen be-
antwortet hat, der Datensatz wurde 
anonymisiert. Ihre namensbezogenen 
persönlichen Daten werden nicht an 
andere weitergegeben. 

Sollten bezüglich dieser Erhebung noch 
Fragen oder Unklarheiten bestehen, 
hilft Ihnen das Gemeindeamt Schö-
nau/Triesting natürlich gerne weiter!

Hilfe für chronisch Kranke
Schlaganfall, Diabetes, Krebs, De-
pressionen oder langwierige chro-
nische Erkrankungen, es kann uns alle 
treffen. Direkt als Betroffener oder 
Angehöriger. Die physische, soziale,  
psychische und finanzielle Belastung 
ist oft schwer zu ertragen.
Wir, ChronischKrank® Österreich,  
haben uns zum Ziel gesetzt, diese  
Menschen mit unseren persönlichen 

Erfahrungen und unserem theore-
tischen Wissen zu unterstützen. Wir 
bieten Informationen zu: Behörden-
angelegenheiten, Hilfe & Beratung im 
Sozialrecht, Förderungen & Ansprü-
che, psychosoziale Vermittlung, soziale 
Begleitung, medizinische Vermittlung, 
Gesundheit & Ernährung, u.v.m.
www.chronischkrank.at
kontakt@chronischkrank.at
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IHRE 
TUPPERWAREBERATERIN

Ich stehe Ihnen jederzeit bei 
Fragen, rund um Tupperware, 
gerne zur Verfügung. 

WOLLANKA Tamara
Ferdinand Porsche Gasse 22
2603 Felixdorf
Tel: 0650 / 325 41 41
E-Mail: tupperlady@outlook.at

Kleine Ringe –
	 große Wirkung!

smovey, die grünen Schwungringe aus Österreich, sind ein ganzheitliches Trainings-, Aktivierungs- und 
Entspannungsgerät.
Mit smovey trainieren Sie Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit, Koordination, aktivieren beide Hirnhälften, Sie 
regen den Lymphfluss und die Fettverbrennung an (Nachbrenneffekt).
smovey Ganzkörper-Training für drinnen und draußen, im Wasser und bei der Arbeit ….
Aufgrund der Vielseitigkeit bietet sich das smovey FITNESS-Training für alle Alters- und Zielgruppen an 
(Männer, Frauen, sportlich, unsportlich, ….).
Es erwartet Sie ein einfaches, hocheffektives, ganzheitliches Bewegungsprogramm mit VIEL SPASS!
Ärzte, Physiotherapeuten, Masseure, Trainer und Kinesiologen sind von den positiven Wirkungen gleicher-
maßen begeistert.	
………………interessiert?  EINSTIEG jederzeit möglich!

Kontakt:
Mag.(FH) Annemarie Pallanich
smoveyCOACH
pallanich@moveandmore.at

WANN:	DONNERSTAG smoveyFITNESS
WO:	 Halle Ortszentrum – Schönau/Tr.	, 18:30 – 19:30
SCHNUPPERSTUNDE inkl. LEIHSMOVEY: kostenlos 
(begrenzte Anzahl)
MITZUBRINGEN: Handtuch, Getränk, sportl. Outfit, Turnschuhe

„Leben ist Bewegung – 
bleiben Sie in 
Bewegung“
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Apotheken 
Bereitschaftsdienst

Apotheken

Oktober 2014

04./05.	 Zum heils. Brunnen

11./12.	 Zum Erlöser

18./19.	 die apoteeke

25./26.	 Schloß-Apotheke

November 2014

01./02.	 Kur-Apotheke

08./09.	 Zum heils. Brunnen

15./16.	 Zum Erlöser

22./23.	 die apoteeke

29./30. 	 Schloß-Apotheke

Dezember 2014

06./07.	 Kur-Apotheke

08.,13./14.	 Zum heils. Brunnen

20./21.	 Zum Erlöser

24. - 28.	 die apoteeke

31.	 Schloß-Apotheke

Schloß–Apotheke
2542  Kottingbrunn
Hauptstraße 13
Tel.: 02252/74960
E-Mail: anwn@aon.at

Kur-Apotheke
2540  Bad Vöslau
Badener Straße 12
Tel.: 02252/70406
E-Mail: info@kur-apotheke.at

Apotheke „Zum Erlöser“
2540  Bad Vöslau
Hochstraße 25
Tel.: 02252/76285
E-Mail: erloeser@aon.at

„die apoteeke in teesdorf“
2524  Teesdorf
Wiener Neustädter Straße 32b
Tel.: 02253/80540
E-Mail: office@apoteesdorf.at

Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“
2544  Leobersdorf
Südbahnstraße 7
Tel.: 02256/62359
E-Mail: apoleobersdorf@aon.at

Hubertus Apotheke
2601 Sollenau
Wr. Neustädter Str. 6
Tel.: 02628/47781
E-Mail: hubertus.apotheke@aon.at

Hubertus Apotheke

2601 Sollenau, Wr. Neustädter Str. 6; Tel.: 02628/47781
Täglich geöffnet von: Mo - Fr 8 - 12 und 14 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Nacht-, Sonn- und Feiertagsdienste:
9., 15., 18. und 21. Oktober 2014
2., 8., 11., 14. und 26. November 2014
2., 5., 8., 20., 26. und 29. Dezember 2014
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Schönau/Triesting

Ärzte

Oktober 2014
04./05.	 Dr. Romana KOURIMSKY	 Blumau, Feldgasse 13/2/2	 02628/66390
11./12.	 Dr. Erwin REICHENSTORFER	 Blumau, A. Rauch-Platz 4/C	 02628/48700
18./19.	 Dr. Jochen RAUSCH	 Felixdorf, Stadiongasse 1	 02628/62243
25./26.	 Dr. Ilse RUMPLER	 Theresienfeld, Hauptplatz 1	 02622/71245
			 
November 2014
01./02.	 Dr. Peter ADAMCIK	 Teesdorf, Wr. Neustädter Str. 46	 02253/81781
08./09.	 Dr. Dieter ZWERINA	 Günselsdorf, A. Rauch-Str. 18/2	 02256/63570
15./16.	 Dr. Erwin SCHOLTER	 Sollenau, Hauptplatz 1	 02628/47450
22./23.	 Dr. Simon SAUERSCHNIG	 Felixdorf, Fabrikstraße 10	 02628/62466
29./30.	 Dr. Sorina Nedeia DUBOVAN	 Sollenau, Leobersdorferstraße 6	 02628/47275
			 
Dezember 2014
06./07.	 Dr. Ilse RUMPLER	 Theresienfeld, Hauptplatz 1	 02622/71245
08.	 Dr. Jochen RAUSCH	 Felixdorf, Stadiongasse 1	 02628/62243
13./14.	 Dr. Romana KOURIMSKY	 Matzendorf, Feldgasse 13/2/2	 02628/66390
20./21.	 Dr. Dieter ZWERINA	 Günselsdorf, A. Rauch-Str. 18/2	 02256/63570
24.	 Dr. Erwin SCHOLTER	 Sollenau, Hauptplatz 1	 02628/47450
25.	 Dr. Sorina Nedeia DUBOVAN	 Sollenau, Leobersdorferstraße 6	 02628/47275
26.	 Dr. Simon SAUERSCHNIG	 Felixdorf, Fabrikstraße 10	 02628/62466
27./28.	 Dr. Peter ADAMCIK	 Teesdorf, Wr. Neustädter Str. 46	 02253/81781
31.	 Dr. Erwin REICHENSTORFER	 Blumau, A. Rauch-Platz 4/C	 02628/48700
Änderungen vorbehalten!
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Siebenhaus

Ärzte

Oktober 2014
04./05.	 Dr. Thomas RESINGER	 Hirtenberg, Bahngasse 6	 02256/81141
11./12.	 Dr. Erich KLINGER	 Leobersdorf, Südbahnstr 9	 02256/64111  
18./19.	 Dr. Wolfgang UNGER	 Leobersdorf, Färbergasse 5-7	 02256/62388
25./26.	 Dr. Elisabeth LESCH	 Enzesfeld, Schloßstraße 13	 02256/82188
			 
November 2014
01.	 Dr. Ljiljana DUROVIC	 Hirtenberg, Gernedlgasse 2	 02256/81505
02.	 Dr. Thomas RESINGER	 Hirtenberg, Bahngasse 6	 02256/81141
08./09.	 Dr. Hildegard ZSACSEK	 Enzesfeld, Hangernstraße 34	 02256/829999
15./16.	 Dr. Anna ZAK	 Kottingbrunn, Dr Theodor Körnergasse 1	  02252/70999
22./23.	 Dr. Richard SZLEZAK	 Kottingbrunn, Schloß 4	 02252/76103
29./30.	 Dr. Thomas RESINGER	 Hirtenberg, Bahngasse 6	 02256/81141
			 
Dezember 2014
06./07.	 Dr. Erich KLINGER	 Leobersdorf, Südbahnstr 9	 02256/64111  
08.	 Dr. Wolfgang UNGER	 Leobersdorf, Färbergasse 5-7	 02256/62388
13./14.	 Dr. Elisabeth LESCH	 Enzesfeld, Schloßstraße 13	 02256/82188
20./21.	 Dr. Ljiljana DUROVIC	 Hirtenberg, Gernedlgasse 2	 02256/81505
24.	 Dr. Wolfgang SCHADAUER	 Kottingbrunn, Wr. Neust. Str. 91	 02252/76105
25.	 Dr. Richard SZLEZAK	 Kottingbrunn, Schloß 4	 02252/76103
26.	 Dr. Anna ZAK	 Kottingbrunn, DrTheodor Körnergasse 1	  02252/70999
27./28.	 Dr. Hildegard ZSACSEK	 Enzesfeld, Hangernstraße 34	 02256/829999
31.	 Dr. Thomas RESINGER	 Hirtenberg, Bahngasse 6	 02256/81141
Änderungen vorbehalten!



20 Nachrichten
Schönauer

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Zahnärzte

Oktober 2014

04./05.	 Dr. Walter HACKER	 Pottendorf, Wiener Straße 3	 02623/73585

11./12.	 Dr. Sandra NEY	 Wiener Neustadt, Schneeberggasse 90	 02622/22929

18./19.	 Dr. Patricia EDER	 Wiener Neustadt, Lederergasse 7	 02622/22885

25./26.	 Dr. Wolfgang Dormuth	 Bad Vöslau, Hochstraße 27	 02252/76465

			 

November 2014

01./02.	 Dr. Sandra NEY	 Wiener Neustadt, Schneeberggasse 90	 02622/22929

09./10.	 Dr. Christian DERDAK	 Eggendorf, Kirchengasse 3	 02622/74480

15./16.	 Dr. Heinrich KADLETZ	 Wiener Neustadt, Baumkirchnerring 16	 02622/28482

22./23.	 Dr. Verena FROSCH	 Traiskirchen, Hauptplatz 17/b/2	 02252/53025

29./30.	 Dr. Asghar Rezwan	 Felixdorf, Fabrikgasse / Ärztehaus 10	 02628/65757

			 

Dezember 2014

06./07./08.	 Dr. Walter HACKER	 Pottendorf, Wiener Straße 3	 02623/73585

13./14.	 Dr. Wolfgang EDER	 Wiener Neustadt, Lederergasse 7	 02622/22885

20./21.	 Dr. Ulrike OHLMS	 Sollenau, Wr. Neustädter-Straße 103	 02628/62316

24. - 28.	 Dr. Sandra NEY	 Wiener Neustadt, Schneeberggasse 90	 02622/22929

31.	 Dr. Lilly KREBS	 Tribuswinkel, Josefsthalstraße 8	 02252/49819

Die Zahnbehandler sind an den angeführten Tagen in der Zeit von 09:00 bis 13:00 Uhr für Leistungen zur Schmerz- 
beseitigung bzw. zur Behandlung eines Notfalls in ihren Ordinationen erreichbar.

Allianz Elementar
Versicherungs-Aktiengesellschaft
Kunden-Center Wr. Neustadt
Babenbergerring 7
A-2700 Wr. Neustadt
Telefon 05 9009-82574
Telefax 05 9009-72550
Mobiltel. 0699/187 929 06
mario.lasinger@allianz.at

Mario Lasinger
LAP-Versicherungs- 
fachmann
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Müllabfuhr

Müllabfuhrtermine 
4. Quartal 2014
Restmülltonnen	 Biotonnen	 Gelbe Säcke	 Altpapier
01.10. 	 01.10.	 02.10.	
	 08.10.		
	 15.10.		
	 22.10.		
29.10.	 29.10.	 30.10.	
	 05.11.		
	 12.11.		
26.11.	 26.11.	 27.11.	
	 10.12.		
22.12.	 22.12.	 23.12.	 21.11

Achtung! Alle Mülltonnen und gelben Säcke sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr vor der Liegenschaft bereitzustellen!
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Ausg śteckt is!
Buschenschanktermine
09.10. – 15.10.2014
MAYER Andreas
Braungasse 4, SchönauTr.

16.10. – 05.11.2014
GNEIST Monika
Liechtensteinstr. 15, Schönau/Tr.

06.11. – 19.11.2014
KARL Roswitha
Braungasse 6, Schönau/Tr.

06.11. – 19.11.2014
Weinbau ZÖHLING
Siebenhauser Platz 3, Siebenhaus

20.11. – 03.12.2014
PÖLTL Gregor
Braungasse 24, Schönau/Tr.

04.12. – 17.12.2014
Weinbau ZÖHLING
Siebenhauser Platz 3, Siebenhaus

04.12. – 21.12.2014
GNEIST Monika
Liechtensteinstr. 15, Schönau/Tr.

Heurigentermine 2015 finden Sie in unserer 
nächsten Ausgabe der Schönauer Nachrichten.

Information

Weihnachtsgeld für Pensionisten
Pens ionis t Innen 
erhalten auch heu-
er wieder Weih-
nachtsgeld.

Es kann in der Zeit 
vom 17.11.2014 bis 19.12.2014 im 
Gemeindeamt Schönau bzw. Sieben-
haus während des Parteienverkehrs 
abgeholt werden.

• Alleinstehende Pensionisten unter  
€ 838,- Einkommen erhalten € 25,-

• Pensionisten-Ehepaare oder Lebens-
gemeinschaften bis zu € 1.256,- Ein-
kommen erhalten € 18,-
• Pensionisten-Ehepaare oder Lebens-
gemeinschaften von € 1.256,- bis  
€ 1.550,- erhalten € 11,-

Arbeitslose und Notstandshilfeemp-
fänger werden Pensionisten gleichge-
setzt.

ACHTUNG: Einkommensnachweise 
(Pensionsabschnitte bzw. Bescheid 

oder Arbeitslosenbezug) sind von Ih-
nen unbedingt bei der Abholung mit-
zubringen!
Zweitwohnsitze werden bei dieser Ak-
tion nicht berücksichtigt!

Parteienverkehr Schönau/Triesting: 
Montag 07:30 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag 15:00 – 19:00 Uhr, 
Freitag 07:30 – 11:30 Uhr

Amtstag in Siebenhaus am 02.12.2014 
von 16:00 bis 18:00 Uhr

Herbstsammlung FF Schönau
Liebe Schönauerinnen und 
Schönauer!

Das Kommando der FF Schönau/
Tr. möchte Sie darüber informieren, 
dass unsere Herbstsammlung in der  
Kalenderwoche 42 (17., 18. und 
19. Oktober 2014) stattfindet. Wir 
möchten Sie bitten, die FF Schö-
nau/Triesting auch weiterhin mit  

Ihrer Geldspende zu unterstützen. Der 
von Ihnen gespendete Betrag wird zur 
Gänze zum Ankauf von Ausrüstungs-
gegenständen und Einsatzuniformen 
verwendet. Für Informationen stehen 
unsere Kameraden gerne zur Verfü-
gung. Wir danken im Voraus und 
verbleiben mit kameradschaftlichen 
Grüßen!
Das Kommando der FF Schönau/Tr. Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr
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Freiwillige Feuerwehr

Einsatzreicher Sommer 
für die Feuerwehr

In den vergangenen beiden Monaten 
wurden wir zu 3 Brandeinsätzen und 
6 technischen Einsätzen alarmiert. 
Darunter eine Brandserie von meh-
reren in Brand geratenen Strohballen, 
mehrere Verkehrsunfälle in Schö-
nau und auf der B17 und auch beim 
Hochwassereinsatz („Springflut“ am 
3. August) an der Triesting standen 
wir zur Sicherheit der Schönauer Be-
völkerung bereit!
Diese Einsätze wurden wie immer 
durch unser freiwilliges Engagement 
in unserer Freizeit erledigt! Die De-
tailberichte zu unseren Einsätzen 
und Übungen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.ff-schoenautriesting.at

Schönau unter den Top 100
Einen tollen Erfolg konnte die Wett-
kampfgruppe unserer Wehr bei den 
Landes-Feuerwehrleistungsbewerben 

Ende Juni in Retz 
verbuchen: In der 
Kategorie Bron-
ze ohne Alters-
punkte konnten 
wir einen fehler- 
freien Löschan-
griff abliefern. 
Mit diesem Er-
gebnis konnten 
wir den 89. Platz 
von 677 ange- 
tretenen Gruppen 

erreichen und zählen somit zu den 
100 schnellsten Feuerwehr-Wett-
kampfgruppen des Landes!

Feuerwehrausflug 2014
Ende August fand nach ca. 25 Jahren 
wieder einmal ein Feuerwehrausflug 
statt. Alle unsere Mitglieder mit Fa-
milie und Kindern waren eingeladen. 
Der vom Zugskommandanten HBM 
Robert Zöchling organisierte Tages-
ausflug war leider etwas verregnet, 
doch das tat der Vorfreude und guten 
Stimmung unter uns keinen Abbruch! 
Begonnen haben wir unseren Ausflug 
mit dem Besuch der Betriebsfeuer-
wehr des Flughafen Wien-Schwechat. 
Dort konnten wir uns nach dem Si-
cherheitscheck des Flughafens die 
Ausrüstung und Spezialfahrzeuge der 
Flughafenfeuerwehr ansehen. An-

schließend ging es nach Wien, wo wir 
nach einem ausgiebigen Mittagessen 
im Schweizerhaus bei etwas besserem 
Wetter den restlichen Nachmittag im 
Wiener Prater verbringen konnten. 
Zum Abschluss des Tages ging es mit 
dem Bus zurück nach Schönau, wo 
wir den Abend noch beim Heurigen 
Pöltl ausklingen ließen. Nach einem 
arbeits- und einsatzreichen Jahr konn-
ten wir so einmal einen Tag mit Fami-
lie und Freunden genießen. Finanziert 
wurde unser Ausflug ausschließlich 
aus den Einnahmen unserer feuer-
wehreigenen Getränkekassa. Es war 
trotz etwas Pech mit dem Wetter ein 
gelungener und interessanter Ausflug!

tretenen Gruppen erreichen und 
zählen somit zu den 100 schnellsten 
Feuerwehr-Wettkampfgruppen des 
Landes!
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Naturgarten im Ortszentrum
wir Gärtner einge-
bunden sind. So wie 
beim Tagpfauenauge, 
welches sich nur auf 
der Brennnessel ent-
wickeln kann, lässt 
die Beobachtung der 
Natur die Unter-
scheidung von Kraut 
und Unkraut wie von 
Nützling und Schäd-
ling unscharf wer-
den. Auch für seine 

menschlichen Bewohner ist der Na-
turgarten ein paradiesisches Biotop, 
wenn wir die rechte 
Balance finden zwi-
schen geplanter Ord-
nung und spontanem 
Wachstum.
Mit prachtvollen Fo-
tos und einer fünfzig-
jährigen Erfahrung 
aus dem eigenen Gar-
ten mit dem 1983 ge-
bauten ersten Badebi-
otop gibt der Referent 
Werner Gameith viele 
Anregungen, wie wir 
ein reiches Tierleben 
fördern, den Garten 
schön, erholsam und 

erlebnisreich gestalten können. 
Werner Gamerith studierte an der 
Universität für Bodenkultur Kultur-
technik und Wasserwirtschaft. Er lebt 
auf einem kleinen Bauernhof an der 
Grenze zwischen Wald- und Mühl-
viertel, pflegt und gestaltet mit seiner 
Frau, einer Malerin, einen Natur- und 
Biogarten, fotografiert, schreibt und 
hält Diavorträge zu ökologischen  
Themen. Die Republik Österreich 
verlieh ihm den Konrad Lorenz-Preis 
für Umweltschutz, das Land Nieder-
österreich den Josef Schöffel-Förde-
rungspreis für Naturschutz.

Am 20. Oktober um 19.00 Uhr  
findet in der Halle im Ortszentrum 
ein sehr interessanter Vortrag zum 
Thema „Natur im Garten“ statt.
In einem naturnahen Garten fördern 
wir eine artenreiche Lebensgemein-
schaft. Diese hält nicht nur mögliche 
Schädlinge kurz, sondern wir kön-
nen damit auch manche Arbeit spa-
ren, Schönheit und Erlebnisreichtum 
unseres Gartens steigern. Heimische 
Pflanzen als Ergänzung der Zier- und 
Nutzpflanzen, verschiedene Standorte 
und Strukturen sind die einfachen 
Mittel zur Erzeugung lebendiger  
Vielfalt. Der Vortrag stellt den Garten 
als kleines Ökosystem vor, in dem vie-
lerlei Pflanzen und Tiere ein Netz von 
Beziehungen knüpfen, in das auch 
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Was ist los in Schönau?

Gartenfreunde aufgepasst!  
NÖ Heckentag 2014
Es ist wieder soweit, beim Niederö-
sterreichischen Heckentag am 8. No-
vember 2014 haben Sie die einzigar-
tige Gelegenheit, garantiert heimische 
Wildgehölze und Obstbäume seltener 
regionaler Sorten zu günstigen Preisen 
und bester Qualität zu erwerben. Die 
Sträucher und Bäume können von 1. 
September bis 15. Oktober per Fax 
bzw. Post oder ganz einfach über das 
Internet im Heckenshop unter www.
heckentag.at bestellt werden. 
Kompetente Beratung zu unseren 
heimischen Gehölzen sowie den Be-
stellschein erhalten Sie ab 1. Septem-
ber werktags von 9-16 Uhr über das 
Heckentelefon unter der Nummer 

02952 / 30260-
5151 oder unter of-
fice@heckentag.at. 
Die bestellten Pflan-
zen können am 8. 
November 2014 in 
der Zeit von 9-14 
Uhr an einem der 
acht Abgabestand-
orte (Amstetten, 
Etzmannsdorf am 
Kamp, Merken-
gersch, Mödling, 
Poysdorf, Pyhra bei 
St.Pölten, Tulln und 
Wartmannstetten) 
abgeholt werden.



26 Nachrichten
Schönauer

In Kürze im Ortszentrum Schönau

„Seitensprung und Liebe“ mit 
Konstanze Breitebner
Mila und Fred stolpern nach zwanzig 
Ehejahren in einen neuen Lebensab-
schnitt – die Kinder verlassen das Nest 
– ab jetzt können sie die Zweisamkeit 
genießen... 
…könnten sie, denn  ausgerechnet 
jetzt wird die Ehe der beiden in ihren 
Grundfesten erschüttert. Was ihn da 
geritten hat, weiß Fred später nicht 
mehr, jedenfalls gesteht er Mila einen 
Seitensprung.
Eine emotionale Auseinandersetzung 
beginnt, die Fetzen fliegen. Sogar die 
Scheidung wird durchgespielt. Am 
Höhepunkt des Streits kommen sie 
einander plötzlich näher, da ist ja im-
mer noch Liebe, die sie verbindet. Ein 
glücklicher Moment, alles wird gut! 
Doch dann wird leider offenkundig, 
dass auch Mila die Faszination einer 
geheimen Affäre kennt.
„Seitensprung & Liebe“ ist eine turbu-
lente Auseinandersetzung zum Thema 
Ehe und Beziehung. Viele Paare ken-
nen solche Situationen und werden 
sich, während sie über Mila und Fred 
herzlich lachen, auch ein bisschen er-
tappt fühlen. Diese Sätze, die heißen 
Gefühle und den Unsinn, den sie uns 

mitunter tun lassen, 
kennt wohl fast je-
der... oder?
Das Schauspieler-
Ehepaar Konstanze 
Breitebner und Peter 
Mazzuchelli besu-
chen am 24.10.2014 
Schönau/Triesting 
mit Ihrem Stück „Sei-
tensprung und Lie-
be“. Karten um nur 
€ 15,- sind auch im 
Vorverkauf am Ge-
meindeamt, Trafik 
Proksch, Friseursalon 
Marion und im Gast-
haus Ortszentrum 
erhältlich. Beginn 
dieser turbulenten 
Auseinandersetzung 
zu den Themen Be-
ziehung und Treue 
mit viel Humor, aber 
auch nachdenklichen 
Momenten  ist 19.30 
Uhr. Wir hoffen auf 
Ihr zahlreiches Er-
scheinen!
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In Kürze im Ortszentrum Schönau

Am 15. November rockt ganz  
Schönau!
Am Samstag, 15. November 2014 
findet ab 19.00 Uhr die 1. Schönauer 
Rock-Nacht im Schönauer Ortszen-
trum statt! Beide Bands, die an diesem 
Abend live auftreten, haben einen  
Bezug zu Schönau: Der Schönauer 
Gemeindemitarbeiter Günther Heil 
ist Schlagzeuger der Band Rat&Co,  
Michael Schmollngruber (ebenfalls 
Drummer) probt mit seiner Band 
Ghost Rock hier im Ort.
Rat&Co ist die Band um die stimm-
liche Urgewalt Ratko (bekannt durch 
Bands wie Mastino oder Case) und  
die junge, aber um nichts weniger 
großartige Sängerin Patricia (bekannt 
durch Exit 6, Stiletto, The Rock Com-
munion), die sich hier zu einer stimm-
lichen Rock-Explosion vereinen. 
Egal, ob bekannte Klassiker von Bands 
wie AC/DC, Bryan Adams, Falco,  
Led Zeppelin oder wahre Raritäten von 
Joe Bonamassa oder Richie Kotzen -  

gespielt wird alles, was 
Band und Publikum 
gleichermaßen Spaß 
macht - und das auf 
eine unvergleichliche 
Art und Weise! Stim-
men, die ihresgleichen 
suchen, gepaart mit 
Spitzenmusikern, die 
auf jedes musikalische 
Detail achten und 
dennoch das Feeling 
des Rock ‘n’ Roll un-
gebremst vermitteln! 
Jede Eintrittskarte ist 
zugleich auch ein Bon 
für ein Freigetränk, 
Karten gibt es auch 
im Vorverkauf am 
Gemeindeamt, Trafik 
Proksch, Friseursalon 
Marion und im Gast-
haus Ortszentrum.
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Theaterfahrt der Naturfreunde 
Schönau/Triesting
Vielleicht suchen Sie noch ein pas-
sendes Weihnachtsgeschenk für Ihre 
Lieben - wir hätten da etwas für Sie! 
Die Naturfreunde Schönau/Triesting 
fahren am Montag, dem 29. Dezem-
ber 2014 um 16:30 Uhr vom Orts-
zentrum Oberlaa in die Panorama-
schenke zum Abendessen. Danach 
geht es auf direktem Weg zum Kaba-

rett Simpl. Die Kartenpreise 
samt Autobus bewegen sich 
für Mitglieder zwischen 
€ 32,00 und € 35,00, für 
Nichtmitglieder zwischen  
€ 38,00 und € 41,00. Anmel-
dungen sind ab sofort unter 
02256/64591 (abends) bei 
Familie Eisenbach möglich!

Blutspenden im Ortszentrum
Auch dieses Jahr gibt es am 27.10. von 
15.30 bis 20.00 Uhr im Schönauer 
Ortszentrum wieder die Möglichkeit, 
Blut zu spenden. 
Nach der Feststellung Ihrer Eignung 
zur Blutspende wird Ihr Blutdruck 
gemessen. Anschließend werden Ih-
nen im Liegen ca. 450 ml Blut aus 

der Armvene entnommen. Die 
Blutspende selbst dauert im 
Allgemeinen nicht länger 
als zehn Minuten. Natür-
lich sind Sie dabei unter 
medizinischer Aufsicht. 
Sie erhalten einen Druck-
verband, der ein etwaiges 

Nachbluten ins Gewebe ver-
hindern soll, und Infor-

mationen zum weiteren 
Verhalten (Teilnahme 
am Straßenverkehr etc.). 
Nach dem Blutspenden 

ist natürlich wieder für 
Verpflegung gesorgt!

Niederösterreich

Jeden Dienstag wird geturnt!
Seit September wird wieder jeden 
Dienstag geturnt:
17 – 18 Uhr:
Kleinkinderturnen mit Karin und 
Anja in der Volksschule
18 – 19 Uhr: 
Schulkinder (ab 1. VS) mit Susanna 
und Günther in der Volksschule

19 – 20 Uhr:
Damenturnen mit Elisabeth im Orts-
zentrum
20 – 21 Uhr:
Powergruppe mit Kerstin im Ortszen-
trum
Information: 
http://members.aon.at/nf.schoenau.tr
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Was war los in Schönau?

Liederfreunde - eine Bereicherung 
des kulturellen Lebens in Schönau
Beim ersten Volksmusikheurigen 
in Schönau an der Triesting durf-
ten natürlich die Liederfreunde, die 
ein wichtiger Bestandteil des kultu-
rellen Geschehens im Ort sind, nicht  
fehlen. Trotz des schlechten Wet-
ters konnten die Sängerinnen und  
Sänger mit ihren schwungvollen 
Volksliedern Sonne in die Herzen der 
Zuhörer zaubern.
Am 22. Juni begeisterte der Chor in 
der Pfarrkirche Schönau die zahl-
reich erschienenen Konzertbesucher 
mit Gospels und Spirituals. Diese  
besonders rhythmische Art der  
Musik kam außergewöhnlich gut  
bei Jung und Alt an. Die wirklich  
gelungene Aufführung wurde mit 
Standing Ovations belohnt und 
viele Gäste gratulierten den Sänge-
rinnen und Sängern zum großartigen  

Erfolg ihrer Darbietung. Nach  
einer kurzen Sommerpause wird  
eifrig für das am 18. Oktober 2014 
stattfindende Herbstkonzert geprobt. 

Freuen Sie sich schon heute auf  
einen abwechslungsreichen musika-
lischen Abend der Liederfreunde im 
Schönauer Ortszentrum. 

Detektive aufgepasst! Gruselige  
Lesenacht im Ortszentrum
„Detektive aufgepasst!“ Das war das 
Motto der ersten Schönauer Le-
senacht und es ging hoch her an die-
sem Abend. Nach Spiel, Spaß und 
einer Jause gab es Geschichten am 
Schwarzlichtkamishibai. Natürlich 
durften die Kinder auch selbst mit 
Leuchtfarben experimentieren und 
ihre Werke anschließend am Ka-
mishibai vorstellen.
Gegen Mitternacht konnten die Kin-
der noch ihren detektivischen Spür-
sinn bei einer Schnitzeljagd unter 
Beweis stellen. Zum Ausklang gab 
es noch ein leckeres Frühstück am 
nächsten Morgen.
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Freude auf den kommenden ersten Schultag?

Am 27.6. wurden von den „Frauen für Schönau“ wieder 
Schultüten an die angehenden „Taferlklassler“ ausgeteilt.

Schultütenübergabe

Am letzten Tag wurden die Kinder von den Pädago-
ginnen aus dem Kindergarten „gekehrt“.

Großes „Kinder rauskehren“

Die Kinder präsentieren stolz ihre Schultüten

Große Verabschiedung vor dem Kindergarten Endlich draussen!
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Was war los in Schönau?

Am 2.7. verbrachten die Kinder beim Ro-
binsontag der Naturfreunde und des Tanz-
sportclubs Schönau einen wunderschönen 
Tag in Sieding. Es wurde gespielt, gebadet 
und gegrillt. Alle (auch die Erwachsenen) 
hatten viel Spaß!

Robinsontag in Sieding

Keine Durchfahrt „Hinter den Gärten“
Da es schon öfter zu Beschwerden der Anrainer kam, möchten wir darauf hinweisen, dass 
das Durchfahren „Hinter den Gärten“ verboten ist. Vor allem überhöhte Geschwindigkeit 
führt des Öfteren zu gefährlichen Situationen. Weiters möchten wir Sie bitten, beim Post-
haus die 5 m - Beschränkung im Kreuzungsbereich zu beachten, wenn Sie Ihr Auto parken!

!

Die Faschingsgilde Schönau verbrachte 
am 31.7. mit 15 Kinder einen span-
nenden  Nachmittag im Kletterpark 
Tattendorf!

Kletterpark Tattendorf
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Lamas streicheln & füttern, Klangspiele erleben, Fantasier-
eisen machen, trommeln, basteln, malen,... Bei freier Teil-
nahme konnten durchschnittlich jeweils 8 Kinder täglich 
begeistert werden!

Klang und Rhythmus  
in Salterina´s Klangwelt

Groß und Klein hatten sehr viel Spaß beim Ausflug der 
Kinderfreunde in den Märchenpark.            

Kinderfreunde im  
Märchenpark

Ausflug in den Tiergarten
Schönbrunn
Die „Frauen für Schönau“ organisierten am 28. Juni einen 
Ausflug in den Tiergarten Schönbrunn.

Am 16. August 2014 fand das 3. Gasslfest mit mehr als 
75 Siebenhauser Nachbarn und Freunden in der Sieben-
hauser Robert-Häuser-Straße statt. Das Fest war wieder 
ein voller Erfolg!

3. Gasslfest mit mehr als 
75 Siebenhausern
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Traditioneller Wandertag

40. Wandertag am Sonntag, 
26.10.2014 (Nationalfeiertag)
Auch heuer gibt es wieder unseren 
traditionellen Wandertag durch und 
um Schönau an der Triesting. Anläss-
lich des 40jährigen Jubiläums dieser 
Veranstaltung führt die Strecke dies-
mal auf dem Originalweg des ersten 
Wandertages. Wie immer sorgt die 
Gemeinde Schönau für Ihr leibliches 
Wohl in Form von Essen und Ge-

tränken. Wir laden Sie sehr herzlich 
ein, auch dieses Jahr wieder an diesem 
Wandertag teilzunehmen!

Streckenführung:
• Start: Feuerwehrhaus
• Blumauerstraße
• Graben
• entlang der B17

• Weingärten
• über Pottendorfer-Bahnlinie
• Platane
• zurück über Motel Verde
• Wirtschaftsbrücke
• Blumauerstraße
• Ziel: Feuerwehr
Die Gesamtstrecke des Jubiläums-
wandertages beträgt 9,5 km.

Start/Ziel

Platane

Ablasstermin Schönauer Teich
Der Teich wird seit 17. September 2014 abgelassen. Wir ersuchen alle Anrainer im Abflussbereich des 
Gerinnes ihrer Säuberungspflicht nachzukommen, da es ansonsten zu Überflutungen auf dem eigenen 
Grundstück kommen kann! Die Gemeinde wird diese Säuberungsmaßnahmen überprüfen!

Rabatte und Grundstücksgrenzen
Bitte halten Sie Ihre Rabatte und Grundstücksgrenzen sauber! Auch Mähen, Gießen oder Schneiden ist 
nicht so ein großer Zusatzaufwand und hilft, unser Ortsbild zu verschönern. Die Gemeinde ist nicht 
verpflichtet, die Bepflanzung der Rabatte zu erhalten und zu pflegen.
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Wir Schönauer

Die jüngsten SchönauerInnen 
stellen sich vor

Mia Liederer  *23.5.2014 Medina Medic  *2.6.2014 Emelie & Leonie Horvath  *12.6.2014

Dilara Keleș  *2.7.2014 Katja Hönigschnabel  *12.7.2014 Nina Radonjic  *7.8.2014

Alexander Heilig  *11.8.2014 Ben Bordás  *24.8.2014

GGR Marion KRUTINA 
überbrachte die Glück-
wünsche und das Baby-
paket der Gemeinde.
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Wir gratulieren herzlich!

Wir Schönauer

Zum 80. Geburtstag: Ernestine Unger (*11.5.1934)

Wir trauern um
Katharina Diabl (92)   Johann Starke (83)   Dieter Pendl (51)   Franz Walzhofer (87)

Zum 96. Geburtstag: Aloisia Wallenböck (*14.5.1918)

Zum 94. Geburtstag: Hermine Lakics (*6.8.1920) Zum 93. Geburtstag: Marie Reisacher (*17.8.1921)

Zur diamantenen Hochzeit: Wilhelm & Theresia Waldner (21.8.)

Weitere Jubiläen
Hedwig Strauf (97. Geburtstag)
Karl & Christine Zöchling-Schlemmer
(goldene Hochzeit)

Eheschließungen
Christian & Ariane Sysel (geb. Seebacher)
Patrick & Jennifer Zöchling (geb. Schier)
Rainer & Bernadette Guttmann (geb. Peska)
Gernot & Mag.phil. Nicole Bettstein (geb. Köhler)

Leider hat auch bei uns der Fehlerteufel gewütet - in den letzten Schönauer Nachrichten waren keine Fotos der Geburts-
tagskinder Frau Unger und Frau Wallenböck abgebildet. Wir bitten um Entschuldigung und möchten nachträglich an 
dieser Stelle ganz herzlich gratulieren!



Termine
Wichtige

Sonntag	 12.10.2014	 Oktoberfest 	 Aktive SPÖ	

Samstag	 18.10.2014	 Chorkonzert 	 ASB Liederfreunde	

Montag	 20.10.2014	 Natur im Garten 	 Natur im Garten	

Freitag	 24.10.2014	 “Seitensprung und Liebe” K. Breitebner 	 Gemeinde

Samstag	 25.10.2014	 Kinderdisco	 Elternverein Volksschule

Sonntag	 26.10.2014	 Wandertag	 Gemeinde	

Montag	 27.10.2014	 Blutspenden 	 Gemeinde, Rotes Kreuz	

Freitag	 31.10.2014	 Halloween Clubbing 	 Junge ÖVP	

Sa-So	 08.-09.11.2014	 Honigmarkt 	 Imkerverein	

Dienstag	 11.11.2014	 Faschingsbeginn 	 Faschingsgilde	

Freitag	 14.11.2014	 Punschhütte 	 SC Schönau Jugend	

Freitag	 14.11.2014	 2-Euro Ski Opening	 SC Schönau Jugend	

Samstag	 15.11.2014	 1. Schönauer Rock-Nacht	 Gemeinde, Günther Heil	

Freitag	 21.11.2014	 Abschlussfest	 FF-Schönau	

Fr-Sa	 21.-22.11.2014	 Punschhütte	 ÖVP & Seniorenbund	

Fr-Sa	 28.-29.11.2014	 Punschhütte	 SC Schönau B&B	

Samstag	 29.11.2014	 Krampuskränzchen	 Frauen für Schönau	

Dienstag	 02.12.2014	 Nikolausturnen	 Naturfreunde

Freitag	 05.12.2014	 Krampusrummel	 Krampusrunde	

Montag	 08.12.2014	 Adventmarkt im Gutshof	 Salterinas Klangwelt	

Montag	 08.12.2014	 Adventmarkt im Ortszentrum	 Pfarre Schönau	

Fr-Sa	 12.-13.12.2014	 Punschhütte	 UBL	

Samstag	 13.12.2014	 Pensionistenweihnachtsfeier	 Gemeinde	

Fr-Sa	 19.-20.12.2014	 Punschhütte	 Frauen für Schönau	

Mittwoch	 24.12.2014	 Kasperltheater	 Aktive SPÖ & Kinderfreunde

Genaue Informationen entnehmen Sie bitte den Schaukästen bzw. den Plakatständern!


